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25. Brienzwiler Open 2024 

 
 
Am 5.und 6. Oktober 2024 fand das 25. Brienzwiler Open statt. Die 

Teilnehmer wurden mit einem Apero zum 25-jährigen Jubiläum willkommen 

geheissen.  

Viele konnten es kaum glauben, dass es schon das 25. Mal stattfand.  

 

Dieses Jahr waren 159 Teilnehmer anwesend. Der Spielmodus war gleich 

wie die letzten Jahre. Jeder Spieler spielte 18 Legs in drei verschiedenen 

Gruppen. Die besten 64 Spieler kamen weiter. Am meistens Legs gewann 

Marcel Walpen mit 18 Legs. 17 Legs gewannen Mathias Jost, Tom 

Aeschlimann, Marcel Hirzel, David Gerber, Jochen Graudenz, Rok Bahor, 

Martin Hirschi und Fabian Schön. 

Mit 10 Punkten musste ein Stechen gespielt werden. Nämlich ein High Score 

mit 6 Dart als Probe und 9 Darts, wo das Resultat zählte. Marcel Leupi 
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erreichte 220 Punkte und war der beste, 160 Punkte reichten, um noch in 

das Hauptfeld von den besten 64 Spielern zu kommen. 

Es gab spanende Spiele zu sehen. Bei einigen gab es auch knappe Resultate. 

Gespielt wurde Best of 3 Sets und pro Set mussten 2 Legs gewonnen 

werden. Im 1/32 Final gab es eine Überraschung, Jürg Mühlemann verlor 

gegen Angela Heinrich mit 0:2, 2:0. 0:2. Als bester Junior kam Alain Bomgrad 

in den 1/8 Final. Im 1/
8 Final gewannen alle mit 2:0 2:0, ausser Martin Hirschi 

gegen Mathias Jost, Martin gewann mit 0:2, 2:1, 2:0. Im 1/4 Final gewann 

Marcel Walpen gegen Martin Hirschi mit 2:0, 2:0. Und Friedel Lang gewann 

gegen Andreas Heimann mit 2:1, 0:2, 2:0, Roger Hertig gewann gegen 

Thomas Aeschlimann mit 2:0, 2:0 und Jochen Graudenz gewann gegen 

Stefan Bellmont 2:1, 2:1. Im ½ Final gewann Marcel Walpen gegen Fridel 

Lang mit 2:0, 2:0 und im anderen war es ein spannendes und hochstehendes 

Spiel zwischen Roger Hertig und Jochen Graudenz, das dann Roger mit 

2:1,2:1 für sich entschied. Im Final siegte Marcel mit 2:0, 2:0 gegen Roger. 

Bei den Damen gewann Sarah Bartlome mit 4:1 gegen Angela Heinrich. Und 

bei den Junioren gewann Linus Gross gegen Alain Bomgard mit 4:1. 

Nach der Rangverkündigung wurde noch rege diskutiert und fachgesimpelt. 

Somit ging ein gemütlicher Dart Tag zu ende. 

Am Sonntag war das Doppel angesagt. Es waren 47 Doppel anwesend. Auch 

hier wurde wieder in Dreiergruppen gespielt, wo jedes Doppel 18 Legs 

spielte. Am meisten Spiele gewannen Martin Hirschi mit Stefan Stern und 

Marcel Walpen mit Roman Rudin, deren 17 Spiele. Die besten 32 Doppel 

kamen weiter in den 1/16 Final. Auch hier gab es einige spannende Spiele zu 

sehen. Im ½ Final wurden beide Partien über 3 Sets gespielt. Hirsch/Stern 

gewannen mit 0:2, 2:1, 2:1 gegen Graudenz/Tröps. Im anderen ½ Final 

gewann Walpen/Rudin mit 0:2, 2:0, 2:0 gegen Bahor/Wagenhofer. Der Final 

war eine klare Sache für Walpen/Rudin, die mit 2:0, 2:0 gewannen. 

Am Brienzwiler Open waren auch einige Urgesteine am Dart spielen. Um nur 

einige Spieler zu nennen: Walter Tschudin, Manuela Ott, Roland Mätzener, 

Urs Vonrufs, Walter Lüscher, Felix Degen, Frans de Vries. 

Auch Spieler vom ehemaligen Club DC Sherlock Meiringen und DC 

Meiringen Hasliberg waren anwesend. Es herrschte eine gute Stimmung mit 

vielen interessanten Partien. So ging ein gelungenes Wochenende zu Ende.   

         Andres von Bergen  
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v.l.n.r Walter Lüscher, Frans de Vries, Manuela Ott, Urs Vonrufs, Walter Tschudin 

 

Rangliste Einzel   Herren 149 und 10 Damen  

1.      Marcel Walpen  DC Lounge 11  26.37 

2.      Roger Hertig   DC Lauterbrunnen 22.05 

½.     Jochen Graudenz  Deutschland    

½.     Frieder Lang   Deutschland 

¼.     Martin Hirschi  DC Lauterbrunnen 

¼.     Andreas Heimann  Luzern   

¼.     Thomas Aeschimann DC Safnern 

¼.     Stefan Bellmont  DT Phantoms 
1/8.   Christoph Schweizer Bern     
1/8.   Roman Rudin   DC Lounge 11 
1/8.   Mathias  Jost   DC Aaretal 
1/8.   Alain Bomgard  DC Vikings 

     1/8.   Fabian Schön   DC Rangers 
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1/8.   Roger Baumann  DSV Luzern   
1/8.   Miroslav Wagenhofer   
1/8.   Ivo Brack     DC Brugg  

 

 
Marcel Walpen und Roger Hertig 

 

1/16. Reto Hofer   SDT Emmental 
1/16. Mirka Flückiger   DC Safnern 
1/16. Alex Marty   DC Rangers  
1/16. Daniel von Allmen  Bern 
1/16. Michel Schmid   DC Midland  
1/16. Juan Lopez   DC Genf 
1/16. Marcel Hirzel   DC Rangers 
1/16. Angela Heinrich  DC Gelterkinden 
1/16. Reno Walraven  DC Safnern   
1/16. David Gerber   DC Farmer 
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1/16. Patrick Rey   DC Midland 
1/16. Sandro Egli   DC Aaretal 
1/16. Maykel Verhoeven  DC Wimmis 
1/16. Andreas Kathreiner  DC Pilatus 
1/16. Stefan Wyss   DC Einsiedeln   
1/16. Rok Bahor   DC Rangers 
1/32. von Bergen Andreas DC Lauterbrunnen 
1/32. Marius Käser   DC Lauterbrunnen 
1/32. Rene Ursprung  DC Lauterbrunnen 
1/32. Sarah Bartlome  DC Einsiedeln 
1/32. Beat Schmutz   DC Bern   
1/32. Sascha März   DC Zurich Rebels 
1/32. Janik Schneider   
1/32. Adrian Emmenegger DC Midland  
1/32. Thomas Bernhardt  DC Bern 
1/32. Timmy Geiser   DC Midland  
1/32. Reini Stampa   Thun 
1/32. Nicolas Messerli   DC Bern 
1/32. Felix Degen   DC Basel 
1/32. Horst Fiedler   DC Zurich Rebels 
1/32. Michael Fuchs   DC Midland 
1/32. Cedric Paul    
1/32. Mark Bichsel   Chill-Out-Bulls   
1/32. Louis Müller    
1/32. Damian Hügli    
1/32. Alexander Tröps  Deutschland 
1/32. Johan Claes   Belgien 
1/32. Ivo Furer    DC Wimmis 
1/32. Giuseppe Varrese  DC Einsiedeln  
1/32. Kevin Hiller   DC Deitingen 
1/32.  Samuel Schmutz  DC Bern 
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1/32. Jürg Winkler   DC Zurich Rebels 
1/32. Mael James Bachmann DC Safnern 
1/32. Jürg Mühlemann  DC Zurich Rebels  
1/32. Valentin Tangan  DC Romont 
1/32. Marcel Leupi   DC Brugg 
1/32. Rene Aeschlimann   
1/32. Lars Graber   DC Bern 

  

Die weiteren Rangierungen sind nach den Punkten von den 18 

gespielten Legs aufgeführt 
 

10 gewonnene Legs 

Jürg Sterchi    SDT Emmental 

Georges van Keymeulen  Belgien 

Bruno Bosshart   Luzern 

Roman Löffel 

Alain Steiner    DC Vikings 

Rudolf Togni     SDT Emmental 

Patrik Rey    Genf 

Ansh Sood     DC Rangers 

   

9 gewonnene Legs 

Chi Minh Tran   DC Farmers    

Luc van Orshoven   Belgien 

Luc Clemens    Belgien 

Ken Robberechts   Belgien 

Jan van Santvoort   Belgien 

Marcel Muhheim   DC Wimmis 

Roger Willener   DC Lauterbrunnen 

Roland Kehrli    Schwanden 

Tobias Merz     

Michael Dillier 
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Salim Zwipfer    Sursee 

Peter Wüthrich   SDT Emmental 

Klaus Schmittat   Chill-Out-Bulls   
 

8 gewonnene Legs 

Roland Mätzener   Unterbach 

Willy Schöpfer     

Daniel Gross    DC Wimmis 

Sven Burri    DC Safnern 

Jael Rappo  

Antonio Carechino   DC Bern 

Dominik Beck   DC Safnern 

Salem Mischler   DC Rangers  

Angela Heger          

    

7 gewonnene Legs  

Benjamin Selami   DC Safnern 

Kim Zwahlen    Brienz 

Adrian Rappo  

Lukas Bräm 

Jochen Westenberg  Cordast 

Samuel Plaar    Oftringen 

Martin Bühler    Sursee 

Martin Bachmann   DC Safnern 

Moritz Blum    Luzern 

Fotis Panagiotopoules   

Rene Soller    DC Safnern 

Rene Weinland 

Micha Girard    DC Aaretal 

Marius Pürro    DC Vikings   
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6 gewonnene Legs 

Andreas Flühmann   Hofstetten 

Remo von Arx   DC Safnern 

Regina Hänni    DC Safnern 

Heinz Furer    DC Aaretal 

Anthony Cuttelod   DC Genf 

Lorenzo Cortes   DC Genf 

Jonas Kropf    SDT Emmental 

Michael Gadenz   Bern 

Sara Magnani   DC Rangers 
 

5 gewonnene Legs 

Alexandre Joao 

Rico Schweingruber   

Florian Röthlisberger 

Roland Meier    DT Phantoms 

Lars Luginbühl    

Patrik Schmidhauser  DC Vikings 

Marcel Meyer jun  

Fritz Roth     Thun 

Nicolas Mangold    DC Zurich Rebels  

Rico Friedrich   DC Zurich Rebels 

Rene Siffert    DC Vikings 

Florian Sansonnens  DC Genf 

Saskia Althaus   DC Safnern 

    

4 gewonnene Legs 

Janis Mäder    Schwanden 

Heinz Schönenberger  Lachen 

Heino Dietrich   DC Vikings 

Andreas Staudemann  DC Safnern 
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Manuela Ott     

Claudio Massari   DC Einsiedeln 

Oliver Deutsch   Brienz 

Oliver Glutz   

Roger Zimmermann  

Andre Gutknecht   Tägertschi 

Ralph Rätz     SDT Emmental 

Franco Liebens   

Martin Abplanalp   SDT Emmental 
 

3 gewonnene Legs 

Linus Gross    DC Wimmis 

Nicole Sommer   DC Safnern 

Marcel Meyer sen 

Colin Süess    DC Vikings 

Lukas Meylan     

Georges Vielsmeier  Sursee 

Hänni Heinz    DC Safnern 

Christiano Giovanni  DC Farmer 

Marco Crol    Belgien 
 

2 gewonnene Legs 

Reto Keller    DC Einsiedeln 

Benjamin Maurer   DC Safnern 

Martin Hirschfeld   DC Papillon 

Hansjürg Beck   DC Safnern 
 

1 gewonnenes Leg 

Fabienne Fasel  

Christian Zube  
 

0 gewonnene Legs 

Ilka Zenner 
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Rangliste Damen   6 

1. Sarah  Bartlome   DC Einsiedeln    18.76 

2. Angela Heinrich   HDC Gelterkinden  18.32 

½. Regina Hänni   DC Safnern 

½. Fabienne Fasel   DC Vikings 

¼. Nicole Sommer   DC Safnern 

¼. Saskia Althaus   DC Safnern 

 

 

 

Sarah Bartlome und Angela Heinrich 
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Rangliste Junioren   6  

1. Linus Gross   DC Wimmis 14.27 

2. Alain Bomgard   DC Vikings  21.7   

½. Colin Süess   DC Vikings 

½. Alain Steiner   DC Safnern 

¼. Dominik Beck   DC Safnern 

¼. Mael Bachmann   DC Safnern 

 

 

 
v.l.n.r Alain Bomgard, Linus Gross, Colin Süess 
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Rangliste Doppel   47 

1. Marcel Walpen / Roman Rudin  DC Lounge 11  23,3 

2. Martin Hirschi / Stefan Stern   DC Lauterbrunnen  18,1 

½. Jochen Graudenz / Alexander Tröps Deutschland 

½. Rok Bahor / Miroslav Wagenhofer DC Rangers 

¼. Stefan Bellmont / Yanick Etter  DT Phantoms/SDT Emmental 

¼. Martin Abplanalp / Peter Wühtrich SDT Emmental 

¼. Marius Käser / Jochen Westenberger DC Lauterbrunnen / Bern 

¼. Marcel Muheim / Chi Minh Tran  DC Wimmis/DC Farmer 
1/8. Rene Aeschlimann / Maykel Verhoeven DC Wimmis 
1/8. Rene Soller / Andreas Schmutz  DC Safnern 
1/8. Roger Hertig / Rene Ursprung  DC Lauterbrunnen   
1/8. Urs von Rufs / Michel Schmid  DC Midland 
1/8. Roland Mätzener / Simon Grossmann Unterbach 
1/8. Sven Hofmann / Kilian Schmutz   DC Wimmis/SDT Emmental 
1/8. Mathias Jost / Kevin Hugget  DC Aaretal 
1/8. Reto Hofer / Patricia Zürcher  SDT Emmental 
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v.l.n.r Stefan Stern, Roman Rudin, Marcel Walpen, Martin Hirschi 

 
v.l.n.r die ½ Finalisten Rok Bahor, Jochen Graudenz, Alex Tröps, Miroslav Wagenhofer 


